
Offenburg-Griesheim (jm). 
An ihrem zweiten Spieltag der 
Faustball-Verbandsliga ging 
es für die FG Griesheim nach 
Kuppenheim, wo man auf den 
gastgebenden TV Oberndorf, 
den TV Öschelbronn und den 
TV Weil traf. Kapitän Marco 
Dobler konnte aufgrund ei-
ner Erkältung nur als Trai-
ner fungieren. Neben dem etat-
mäßigen Angriffsduo Michael 
Haas/Daymion Breithaupt und 
Mittelmann Timo Ehret wech-
selten in der Abwehr Andreas 
Seitz, Sascha Obert und Jochen 
Matt in den drei Partien durch. 
Mit Erfolg – am Ende kehrte 
die FGG mit der Maximalaus-
beute von drei Siegen in die Or-
tenau zurück und festigte den 
ersten Tabellenplatz.

Im ersten Spiel traf man 
auf die Grenzstädter aus Weil.  
Griesheim zeigte von Beginn 
an, wer die Favoritenstellung 
innehatte. Aus einer stabilen 
Abwehr heraus stand fast je-
der Angriffsball perfekt über 
der Leine, sodass Michael Haas 
nach Belieben punkten konnte. 
Beim Stand von 5:1 kam der TV 
Weil bis auf einen Punkt her-
an, aber danach kontrollierten 
die Griesheimer die Partie wie-
der souverän. Mit 11:6 und 11:3 
war der erste Sieg unter Dach 
und Fach. 

Auszeit zeigt Wirkung

Nach einer Spielpause traf 
man auf den TV Öschelbronn, 
der gut in die Saison gestar-
tet war, jedoch am Sonntag auf 
seinen Hauptangreifer verzich-
ten musste. Die FGG hatte wei-
terhin keine Mühe und belohn-
te sich mit einem schnellen 2:0 
(11:2, 11:5)-Sieg. Danach stand 
für die Grün-Schwarzen direkt 

das abschließende Spiel gegen 
Gastgeber TV Oberndorf an. 
Zu Beginn zeigte sich der Fa-
vorit zu nachlässig, und Marco 
Dobler nahm beim 1:4 eine 
Auszeit. Diese zeigte Wirkung, 
man kam Punkt für Punkt he-
ran und gewann den Satz noch 
mit 11:7. Der zweite Durchgang 
war dann wieder eine klare 
Sache, mit einem 11:3 sicherte 

sich die FG Griesheim den drit-
ten Sieg des Tages. 

Die Griesheimer stehen 
nach fünf Spielen nun ohne 
Satzverlust mit weißer Weste 
an der Tabellenspitze der Ver-
bandsliga Baden. Am kommen-
den Sonntag ab 10 Uhr steigt 
dann in der Sporthalle am Sä-
geteich in Offenburg die Be-
währungsprobe. Als Aus-

richter trifft man auf den TV 
Öschelbronn und zum Derby 
auf die beiden Mannschaften 
des FBC Offenburg. „Mit der 
Maximalausbeute nach fünf 
Spielen gibt es natürlich nichts 
zu klagen, nächsten Sonntag 
wird es aber emotionaler, wir
freuen uns aufs Derby“, hofft 
Marco Dobler wieder auf sei-
nen Einsatz.

Angreifer Michael Haas und die FG Griesheim wurden beim Auswärtsspieltag am Wochenende in 
Kuppenheim ihrer Favoritenrolle mit drei Siegen gerecht. Foto: Christoph Breithaupt

Faustball-Verbandsliga: Nach drei 2:0-Siegen gegen den TV Oberndorf, den TV Öschelbronn und 
den TV Weil stehen die Offenburger ohne Punkt-und Satzverlust an der Tabellenspitze.

FG Griesheim mit weißer Weste

Kaum Schwächen bei 
HSG Ortenau Süd II

Friesenheim-Schuttern 
(mue). Den Vergleich mit der 
Reserve der HSG Ortenau II 
verlor die SG Scutro II in eige-
ner Halle mit 27:32 (11:17). Das 
Ergebnis war zwei Halbzeiten 
geschuldet, die beide eindeu-
tig zugunsten der Gäste aus-
fielen. Ab der 15. Minute setzte 
sich der kraftvolle, zielgerich-
tete Stil der HSG in Form kla-
rer Abschlüsse und einem ers-
ten Zwischenstand von 3:8 (15.) 
durch. Scutro lief beständig an, 
fand aber nicht die wirksamen 
Mittel, um die erfolgreichen 
Gästeangriffe zu durchbre-
chen. Nach sechs Treffern Ab-
stand zur Pause bedeutete die 
Gäste-Serie zum 16:25 (43.) den 
Zeitpunkt der Entscheidung. 
Ortenau Süd offenbarte kaum 
Schwächen, behielt seine domi-
nante Gangart bei und konn-
te es sich erlauben, erst in den 
Schlussminuten das Gesche-
hen einigermaßen entspannt 
austrudeln zu lassen. Die Gast-
geber, in der zweiten Hälfte 
phasenweise besser im Spiel, 
mussten sich den Vorwurf ma-
chen, vor allem die ersten 30 
Minuten nicht aufmerksam 
von Beginn an gestartet zu ha-
ben.

Scutro II – Ortenau II 27:32 (11:17)

Scutro II: J. Eble, Hermann; Tränkle 2, 
Schrempp 1, J. Brucker 1, Czauderna 4/1, 
Kurz 3/3, Beljaew 4, N. Eble 3, Oswald 2, 
Moldenhauer 2, Pöhler, Erb 5.
HSG Ortenau Süd II: Richini, Gärtner;  
Beratz 1, Walter, Schilli, Göpper 5, Wacker 
3, Heppner 1, Herzog 6, Hartwich 10/5, 
Himmelspach, Kremer 1, Marple, M. Bru-
cker 5.

HTV Meißenheim II 
ohne Chance

Meißenheim (mue). Ei-
ne zum Schluss deftige 26:37 
(13:18)-Heimklatsche kassier-
te der HTV Meißenheim II am 
Samstag gegen die SG Ohls-
bach/Elgersweier II. Das zeich-
nete sich nach ausgeglichenen 
ersten rund 20 Minuten aller-
dings noch nicht ab. Erst hier 
gelang es den Gästen, mit ei-
nigen schnellen, einfachen 
Treffern den Weg zu bahnen 
und auf drei bis fünf Treffer 
bis zur Pause erstmals zu ent-

schwinden. Der Riedverein ließ 
sich aber auch von einem we-
nig vielversprechenden Start 
in Halbzeit zwei nicht entmu-
tigen, schloss nochmals zum 
20:22 (41.) auf. Dann aber folg-
ten sieben Treffer zum 20:29 
(49.) in Serie, was für die Gäs-
te den endgültigen Durch-
bruch bedeutete. Nun jagte 
die SG OEL II den Gegner über 
das Feld, eroberte viele Bäl-
le und setzte gnadenlos konse-
quent nach. Meißenheim war 
bemüht, die Niederlage noch 
einigermaßen in Grenzen zu 
halten – was mehr schlecht als 
recht gelang.

Meißenheim II – SG OEL II 26:37 (13:18)

Meißenheim: Jockers, Halfter; Ostermann
2, Link 2, Biegert 1, N. Hierlinger, König 1,
Engel 4/1, Pfundstein, Huber 3, Heimburger
1/1, Velz 5, Hügli 6/1, S. Hierlinger 1.
SG OEL II: Sieverding, Bruder; Göppert 5,
Nolte 2, Kaufmann 3/1, Kern 4, Reiß 2/1,
Keßler 4, Kreutler 4, Mangold 1, Armbruster
2, Echle 6, Stehle, Spinner 1.

TuS Altenheim II war 
am Ende platt
Neuried-Altenheim (mi). Am
Sonntagabend musste sich der 
TuS Altenheim II deutlich mit 
32:43 (14:17) bei der SG Gutach/
Wolfach geschlagen geben.  
Die Gastgeber um den stark
aufspielenden Ex-Aldner Lu-
kas Glunk konnten gerade ge-
gen Ende noch zahlreiche ein-
fache Tore erzielen. Bis zur 
Pause und auch noch die ers-
ten zehn Minuten danach zeig-
te der TuS jedoch eine coura-
gierte Leistung. In der zweiten
Halbzeit setzten sich dann die 
individuelle Klasse der Gast-
geber und die breitere Bank
durch. „Das Ergebnis ist zu
hoch ausgefallen, gerade am 
Ende haben wir es der SG mit 
vielen unvorbereiteten Würfen 
zu einfach gemacht. Die Jungs 
waren einfach auch platt, die 
spielen seit Wochen doppelt bei 
uns in der Zweiten und dazu 
noch 60 Minuten A-Jugend“, so 
der Altenheimer Coach Micha-
el Cziollek.

Gutach/W. – Altenheim II 43:32 (17:14)

Gutach/Wolfach: Hesse 1, Breithaupt 6,
M. Lehmann 1, Glunk 8, Marius Buchholz 7, 
Brohammer 7/2, Haas 7, J. Lehmann, Max 
Buchholz, Hirt 1, Baumann, T. Moser 5, C. 
Moser.
Altenheim II: Metzger, Henke; Lauer, Pau-
li 8, Wilhelm 7/1, Heini 5, Y. Mild 5/1, Pfaff,
Marzluf, Adam, Michel 5, A. Mild 2. 

Handball-Bezirksklasse: Der Ex-Altenheimer erzielt für Gutach/Wolfach acht Tore beim 43:32 gegen den 
TuS II. Scutro II verliert gegen HSG Ortenau Süd II genauso wie Meißenheim II gegen die SG OEL II.

Lukas Glunk nicht zu stoppen

Lukas Glunk zeigte gegen die zweite Mannschaft seines Ex-Ver-
eins TuS Altenheim eine starke Leistung.  Foto: Horst-Dieter Bayer

Michaela Quarti (miqua) Telefon: 07 81 / 504 - 38 10
Mail: lokalsport@reiff.de

K O N T A K T

Offenburg-Bohlsbach (kr). 
Am vergangenen Sams-
tag hatte der TC Blau-Weiß 
Bohlsbach in der 1. Tennis-
Bezirksliga der Winterrun-
de ein beeindruckendes Du-
ell gegen die TSG Steinen/
Hauingen. Die Partie ende-
te mit einem überzeugenden 
6:0-Sieg für die Bohlsbacher, 
die ihre Gegner dominierten.

Von Beginn an zeigte die 
Mannschaft des TC Blau-
Weiß Bohlsbach eine hervor-
ragende Leistung. Nicolas 
Bub, Jan-Luca Disson, Johan-
nes Rau und Lennart Bau-
mann gewannen ihre Ein-
zel, die geprägt waren von 
einer beeindruckenden Do-
minanz. Mit präzisen Schlä-
gen und einer taktisch cle-
veren Spielweise konnten sie 
ihre Matches souverän für 
sich entscheiden. Auch in den 
Doppel setzte sich die Über-
legenheit des TC Blau-Weiß 
Bohlsbach fort. 

Die Spieler des TC Blau-
Weiß Bohlsbach zeigten nicht 
nur ihre sportliche Klasse, 
sondern auch Fairness und 

Respekt gegenüber ihren ver-
gleichsweise schwachen Geg-
nern. Mannschaftsführer 
Jan-Luca Disson war nach 
dem erfolgreichen Spieltag 
zufrieden: „Wir haben hart 
trainiert und als Team her-
vorragend harmoniert. Der 
Sieg gegen TC Steinen ist das 
Ergebnis unserer gemein-
samen Anstrengungen. Wir 
sind stolz auf jeden Einzelnen 
in der Mannschaft.“

Mit diesem überzeugenden 
Sieg festigte der TC Blau-Weiß 
Bohlsbach seinen zweiten Ta-
bellenplatz und setzte ein kla-
res Zeichen für die kommen-
den Herausforderungen. Die 
Spieler und Fans dürfen sich 
auf weitere spannende Mat-
ches und sportliche Höchst-
leistungen im nächsten Jahr 
freuen.

TSG Steinen/Hauingen – TC BW Bohls-
bach 0:6

Gregor Kersten – Nicolas Bub 3:6, 0:6; 
Daniel Ziegler – Jan-Luca Disson 1:6, 0:6; 
Mirko Schreiber – Johannes Rau 3:6, 1:6; 
Dominik Kammerer – Lennart Baumann 
3:6, 1:6; Kersten/Kammerer  – Disson/
Bub 1:6, 1:6; Ziegler/Schreiber  – Rau/
Baumann 2:6, 1:6.

Tennis-Winterrunde: 6:0-Erfolg bei Steinen/Hauingen

Starke Vorstellung  
des TC BW Bohlsbach

Der TC BW Bohlsbach spielt mit Lennart Baumann, Jan-Luca 
Disson, Jiri Novak, Jakob Novak, Anthony Holfeld und Johan-
nes Rau (v. l.). Auf dem Foto fehlt Nicolas Bub.  Foto: Verein

Gengenbach (ai). Im letzten 
Spiel des Jahres feierten die 
Landesliga-Handballerinnen 
der SG Gengenbach/Unter-
harmersbach am Sonntag ei-
nen wichtigen wie knappen 
21:20 (13:10)-Heimerfolg im 
Keller-Duell gegen Aufsteiger 
HSG Ortenau Süd.

Den Gastgeberinnen war 
klar, dass es nach den vie-
len Misserfolgen endlich mal 
wieder ein Sieg folgen musste. 
Es wurde wirklich Zeit, sich 
wieder auf die Stärken zu be-
sinnen. Aber auch die Gäste 
standen unter Druck, so wa-
ren beide Teams hochmoti-
viert, sich die Punkte zu si-
chern. Leider machte die SG 
Gengenbach/Unterharmers-
bach es sich dabei selber sehr 
schwer und unnötig span-
nend.

Der Heimmannschaft 
konnte zwar gleich die Füh-
rung zu übernehmen, blieb 
aber gefühlt dauerhaft un-
ter ihren Möglichkeiten. Man 
lag zwar die ganze Zeit vorne, 
konnte sich aber nie entschei-
dend absetzen. Aus vier To-
ren Vorsprung wurde schnell 
eine knappe Sache. So lag der 
Sieg lange auf Eis, und man 
musste gegen Ende noch zit-
tern.

Das lag ganz klar wieder 
an einer mangelhaften Chan-
cenverwertung, zu viel Hek-
tik im Angriff und dadurch 
entstehenden technischen 
Fehlern. Glücklicherweise 
hielt Torfrau Melanie Hauser 
ihren Mitspielerinnen auch 
in diesem Match superstark 
den Rücken frei. Auch von der 
Tribüne bekamen die Damen 
am Sonntag in der Kinzigtal-
halle Gengenbach viel Unter-
stützung. 

Obwohl es am Ende eng 
wurde, konnte die SG Gen-
genbach/Unterharmersbach 
das Spiel letztendlich mit 
21:20 für sich entscheiden, 
belegt in der Tabelle mit 6:14 
Punkten aber weiterhin den 
vorletzten Tabellenplatz.

Wenn auch kein glorrei-
cher, so war es ein wichtiger 
Sieg, der nun als Basis dienen 
soll für alle weiteren Heraus-
forderungen.

Gengenbach/Unterharmersbach –  
HSG Ortenau Süd 21:20 (13:10)

Gengenbach/Unterharmersbach: Hau-
ser, Huser; Scherer 2, Ernsberger 4, He-
cking 2, Breitenreuter, Armbruster 4, 
Matthiß 5, Hinz 1/1, Krauß 1, Devantier, 
Charton 1, Kornmayer, Isenmann 1.
HSG Ortenau Süd: Vollmer; Isele 2, Meyer 
1, Kappus 3, Fimm 3/2, Weis 1/1, Glatz, 
Limberg, Schad 2, Nickels, Himmelsbach 
1, E. Wüst 6, Oschwald 1, S. Wüst.

Handball-Landesliga Frauen: 21:20 gegen Ortenau Süd

SG Gengenbach holt 
zwei wichtige Punkte
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